
Die Frage nach dem Sinn 
des Lebens ist zentral. Jeder 
Mensch möchte Antwort auf drei 
Fragen finden: Woher komme 
ich? Was kommt nach dem Tod? 
Was soll ich tun in der Zeit mei­
nes irdischen Lebens?

Selbstverwirklichung als 
Sinn des Lebens? Statt einer 
seriösen Antwort darauf wird 
heute eine Botschaft verkündigt, 
die niemanden echt befriedigen 
kann: Die grosse Liebe wird zwar 
von allen gesucht, doch oft ist 
Show wichtiger als Hingabe, 
Treue und Verzicht für ein 
gemeinsames Leben! Mit Stolz 
zeigen wir unsere Leistungen  
und fühlen uns besser als jene, 
die es nicht im gleichen Mass 
geschafft haben. Feste zu fei­
ern mit übermässigem Alkohol­

konsum usw. gehört zum Alltag. 
Selbstverwirklichung ent­

spricht nicht dem menschli­
chen Leben, das eingebettet 
in eine Familie, einen Wohn­
ort und in den Zusammenhang 
der ganzen Welt sein soll. Das 
Prinzip der Selbstverwirklichung 
ist zum Scheitern verurteilt. Eine 
Familie kann nicht auf dieser 
Grundlage aufgebaut werden, weil 
die Schwächeren den Schutz der 
Stärkeren brauchen. Das Gleiche 
gilt für das Zusammenleben aller 
Völker auf dieser Welt.

Der heutige Mensch ist durch 
unsere Denktraditionen in einer 
Falle gefangen. Einerseits sind 
die modernen Werte wie Freiheit 
und Individualismus positiv zu 
bewerten, da sie jedem Men­
schen Entwicklungsmöglichkeiten 

geben wie nie zuvor. Andererseits 
ist in unserer «Postmodernen  
Zeit» der Glaube an eine bessere 
Welt zerbrochen. Der Egoismus 
prägt die Gesellschaft, das Soli­
daritäts- und Gemeinschafts­
gefühl geht verloren. Unzählige 
leiden unter Einsamkeit und Sinn­
losigkeit.

Wir können aber auch heute 
die Chance nutzen und in der 
Beziehung zu Gott nach dem Sinn 
des Lebens suchen. Jesus sagt: 

«Und das allein ist ewiges 
Leben: dich, den einen wahren 
Gott, zu erkennen, und Jesus 
Christus, den du gesandt hast!» 
Johannes 17,3

Die Bibel sieht den Sinn des 
Lebens darin, dass wir Gott und 
Jesus Christus kennen lernen! 
Also können wir Gott erkennen! 

Und wir sollen die Beziehung zu 
ihm suchen! Die Bibel sagt, dass 
wir Gott erkennen können an den 
Wundern der Schöpfung, die uns 
Gottes Güte und seine unendliche 
Schöpferkraft bestätigt! Römer 
1,18-23

Wir können Gott erkennen 
durch das Gewissen des Men­
schen und dessen Sinn für 
Gerechtigkeit, den es in allen 
Völkern in Form von Gesetzen 
gibt. Römer 2,11-16 

Weiter erkennen wir Gott 
durch die Verbreitung des Chris­
tentums. Jesus hat gesagt:

«Und es wird gepredigt 
werden dies Evangelium vom 
Reich in der ganzen Welt zum 
Zeugnis für alle Völker, und 
dann wird das Ende kommen.» 
Matthäus 24,14
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und Jesus Christus,  
den du gesandt hast!» 
Johannes 17,3



Die ersten Christen eroberten 
das korrupte Römische Reich mit 
ihrer Hingabe und Opferbereit­
schaft. Heute finden wir christ­
liche Gemeinschaften auf der 
ganzen Welt.

Ganz klar können wir Gott 
in der Person von Jesus Chris­
tus erkennen. Jesus sagte: «Wer 
mich sieht, sieht den, der mich 
gesandt hat.» Johannes 12,45

Jesus hatte Vollmacht wie 
kein anderer zu allen Zeiten. 
Niemand konnte solche Wunder 
vollbringen und solche Worte 
sprechen wie er. Sein Leiden und 
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Sterben für unsere Schuld und 
seine Auferstehung am dritten 
Tag zeigen uns: Gott hat durch 
ihn sehr deutlich gesprochen. 
Hebräer 1,1-4 Es kommt der Tag, 
da muss sich vor Jesus jedes 
Knie beugen! Philipper 2,10+11 
Er ist die höchste Autorität im 
Himmel und auf Erden! Auch 
heute haben wir die Möglichkeit 
eine persönliche Entscheidung zu 
treffen und zu sagen: Der Sinn 
meines Lebens liegt in der Bezie­
hung zu Gott durch seinen Sohn 
Jesus Christus.
Text von Pfr. Urs Schmid
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